
TAMAR – SCHIFRA UND PUA –
JIFTACHS TOCHTER
Veranstaltungszyklus «FrauenBande – Frauen der Bibel»

KFB Katholischer Frauenbund Zürich
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Tamar Dienstag, 13. Januar 2015
Schifra und Pua Dienstag, 27. Januar 2015
Jiftachs Tochter Dienstag, 10. Februar 2015
jeweils 15.30 – 18.00 Uhr



KFB Katholischer Frauenbund Zürich

Beckenhofstrasse 16, 8006 Zürich
Tel 044 368 55 66
info@frauenbund-zh.ch, www.frauenbund-zh.ch

Leitung     Jren Omlin, freie Seelsorgerin, Fachperson Ritualgestaltung
Ort Beckenhofstrasse 16, 8006 Zürich, KFB-Veranstaltungsraum, 2. Stock
Kosten  3 Abende: Mitglieder Fr. 60.–, Nichtmitglieder Fr. 80.–, inkl. kleine  

Pausenverpflegung
  1 Abend: Mitglieder Fr. 25.–, Nichtmitglieder Fr. 30.–, inkl. kleine  

Pausenverpflegung
Anmeldung bis 5.1.2015 mit nebenstehendem Talon oder info@frauenbund-zh.ch

Ich nehme am Veranstaltungszyklus «FrauenBande – Frauen der Bibel» teil.

3 Abende  Mitglied Fr. 60.—  Nichtmitglied Fr. 80.—

1 Abend
Tamar  Mitglied Fr. 25.—  Nichtmitglied Fr. 30.—
Schifra und Pua  Mitglied Fr. 25.—  Nichtmitglied Fr. 30.—
Jiftachs Tochter  Mitglied Fr. 25.—  Nichtmitglied Fr. 30.—

 Ich besitze eine Kultur-Legi  1 Abend Fr. 21.— 
  3 Abende Fr. 56.—
Bitte senden Sie uns zusammen mit der Anmeldung eine Kopie Ihrer Kultur-Legi.

Ich melde mich heute als KFB Mitglied an* 
  
*Damit akzeptiere ich die Rechnung für den Jahresbeitrag von Fr. 30.–; dies berechtigt mich, regelmässig 

Informationen aus dem KFB zu erhalten. Der KFB gewährt mir künftig für die meisten Tagungen/Kurse und 

Exkursionen einen reduzierten Tarif.

Name/Vorname 

Strasse  PLZ/Ort 

Mail  Tel 

Tamar, eine Frau, die selbstbewusst an 
ihren Schicksalsfäden zieht
«Liebe Tamar, wir können nur staunen, wie 
du dein Leben selber in die Hand genommen 
und dich gegen die bestehende gesellschaft-
liche Ordnung aufgelehnt hast. Du hast dich 
nicht einfach fremdbestimmen lassen. Nein, 
du hast mutig und raffiniert selber gehandelt, 
und dabei wurde dir schlussendlich sogar 
Recht gegeben. Denn das Schöne an deiner 
Geschichte ist, dass Gott genau mit deinem 
Frauenschicksal Geschichte schreibt.»

Schifra und Pua, wie Frauenwiderstand 
möglich ist
«Liebe Pua, liebe Schifra, eure Geschichte hat 
kein unmittelbares Happy End. Aber sie zeigt 
uns, dass es auch aus scheinbar ausweglo-
sen Situationen Möglichkeiten zum Handeln 
geben kann. Ihr macht Mut zum Widerstand 
gegen die Mächte dieser Welt und schenkt 
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uns Hoffnung in die Solidarität von Frauen-
Banden. Ihr seid zusammengestanden und 
habt dabei um den mächtigsten Mitspieler 
gewusst – Gott. Aus eurem Glauben und Ver-
trauen in Gott und in das Leben konntet ihr 
Kraft schöpfen und uns damit zum eigenen, 
widerständigen Engagement aufmuntern.»

Jiftachs Tochter, eine junge Frau als 
Sprachrohr aller an Gewalt leidenden 
Frauen
«Liebe Tochter von Jiftach, deine Geschichte 
ist eine traurige Geschichte … und sie ist bis 
heute noch nicht zu Ende geschrieben. Denn 
noch heute leiden viele Frauen unter der Ge-
walt, der Ausbeutung und dem Missbrauch. 
Aber deine Geschichte stärkt uns im Glauben 
an unseren christlichen Gott, der in der Not, 
der Gewalt und dem Elend der Menschen in 
aller Liebe mit uns geht, mit uns weint und 
mit uns leidet.»

Veranstaltungszyklus «FrauenBande – Frauen der Bibel»

Dienstag, 13. Januar 2015, 15.30 – 18.00 Uhr
(Fortsetzungen: 27. Januar, Schifra und Pua; 10. Februar, Jiftachs Tocher)


